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                           PROTOKOLL VOM 29.11.2023 
 

 

 

 

 

 

Am: 29.11.2023 In: Saulheim Beginn: 20 Uhr 
Ende:  22:45 

Uhr 

Anwesend: Unterschriftenliste liegt 

in der Next Cloud 

Moderation: 

E-M Heilmann 

Protokollant 

G. Rothe 

Zeitmesser 

Th. Bartholmes 

Rednerliste 

E. Krauss 

Mitglieder der Steuerungsgruppe 

Pfarrer Bernhard Hock, (B.H) 

Koordinatorin Eva-Maria Heilmann (E-

M.H) 

Verwaltungsleiter Michael Josten (M.J) 

Diakon Michael Weyers (M.W)  

Gabi Rothe (G.R) 

Edith Krauss (E.K)  

Andrea Prüß (A.P) 

Thomas Barthomles (T.B) 

Brigitte Friedrich (B.F) 

Stephanie Bunn (S.B) 

 Agenda ausführliches liegt in der 

Nextcloud  

Nächste Sitzungen der Pastoralraumkonferenz 

(PrK) 

1 Begrüßung 
2 Impuls zum Beginn der Sitzung 
3 Annahme des Protokolls der letzten Sitzung 
4 Projektgruppe Verwaltung: 

Die drei Varianten werden vorgestellt 
Zeit für Nachfragen zum Verständnis 
Austausch in Kleingruppen 
Rückmeldungen aus den Kleingruppen 
Rückmeldungen aus den PGRs und KVRs 
Voten 

5 Berichte aus den Projektgruppen 
6 Infos zum Ergebnis der Umfrage  

              „Namen der neuen Pfarrei“ 
7 Neue Termine für das nächste Jahr 
8 Verschiedenes 
9 Abschlussimpuls 

Datum 

Donnerstag, 23.02.2023 

Montag,        12.06.2023 

Dienstag,      19.09.2023 

Mittwoch,      29.11.2023 

Montag,        18.12.2023 

Donnerstag, 18.01.2024 

Samstag,      27.01.2024 

Folgende Sitzungstermine 

und –orte ergaben sich im 

Nachgang: 

Montag,        19.02.2024 

Dienstag,      19.03.2024 

Mittwoch,      17.04.2024 

evtl. Ersatztermin für oben 

17.04: 

Samstag,       20.04.2024 

 

Donnerstag,  16.05.2024 

Uhrzeit  

20:00 

20:00 

20:00 

20:00 

20:00 

20:00 

 

 

 

 

 

20:00 

20:00 

20:00 

 

9:00 -

15:00  

20:00 

Ort 

Saulheim 

Wörrstadt 

Gau-Bickelheim 

Saulheim 

Wörrstadt 

Saulheim 

 

 

 

 

 

Gau-Bickelheim 

Saulheim 

Wörrstadt 

 

Wörrstadt 

 

Gau-Bickelheim 

 Thema: Eröffnungsprocedere   

 Das wurde besprochen Wer Zeit 

1 Begrüßung Begrüßung erfolgt durch Pfr. Hock, der dann die Beschlussfähigkeit des 

Gremiums feststellt. 

Herr Janz wird als Mitglied der PG Verwaltung als beratender Gast willkommen 

geheißen. Einige Teilnehmer sind durch Krankheit entschuldigt. In Vertretung 

sind da: Frau Barchi für Frau Prüß, Herr Prüß für Herrn Klein.  

Als Jugendvertreter anwesend sind Herr Johannes Schneider, Herr Philipp Wolf 

und Johannes Strabel. 

B.H  

2 Impuls  Herr Diakon Weyers träg „Aller Dinge Anfang“ von Frère Roger vor. M.W  

3 Protokoll Annahme des Protokolls der letzten Sitzung 

Es erfolgt die Annahme der Tagesordnung, mit der Korrektur, dass bei Punkt 4 

der Teil - Rückmeldungen der Räte- vorgezogen wird in die Vorstellungen der 

Varianten.  

Zum Protokoll der PRK vom 19.09.23 wird folgender Wortlaut zu Punkt 4 

ergänzt: …ließen durch den Anstoß von Frau Friedrich und die nachfolgenden 

Überlegungen von Pfr. Hock …     

Das Protokoll wird von den Anwesenden ohne Gegenstimmen mit einer 

Enthaltung angenommen. (das Protokoll liegt in der Next Cloud und auf der 

Webseite) 

alle  

4 Thema: Projektgruppe Verwaltung 

 Das wurde Besprochen Wer Zeit 

 Die drei Varianten werden vorgestellt M.J.  
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 Die drei Varianten für den zukünftigen Sitz des zentralen Verwaltungsbüros werden 

vorgestellt durch Herrn Josten in einer ca. 20minütigen Präsentation.  

Dabei werden erneut die Vorgaben, Ziele, Zusammenhänge und auch der vorangegangene 

Prozess angerissen. Eine Vorlage zu den Varianten mit Angaben zu den Räumlichkeiten, deren 

Nutzungsänderungen und den Arbeitsplätzen sowie eine Tabelle mit den jeweiligen Vor- und 

Nachteilen, waren den Mitgliedern mit der Einladung zur PRK zugegangen. Alle Angaben sind 

getroffen unter der Annahme, dass weiterhin die drei Standorte Saulheim, Wörrstadt und Gau-

Bickelheim mit Frontoffices erhalten bleiben. 

Die neuerlichen Stellungnahmen der Räte liegen in der Nextcloud vor. 

  

 Rückmeldungen aus den PGRs und KVRs   

 Die Tendenz der Räte, die vorher eindeutig zu Variante Saulheim neigte (9 für Saulheim, 4 für 

Gau-Bickelheim, 2 für Wörrstadt) und sich damit dem Ranking der PG Verwaltung 

angeschlossen hatte, hat sich nun hin zu Variante Wörrstadt (vor Saulheim und dann Gau-

Bickelheim) verschoben, obgleich das Ranking der PG Verwaltung Gau-Bickelheim vor 

Wörrstadt und Saulheim favorisiert hatte. 

  

 Zeit für Nachfragen zum Verständnis   

 Aus dem Kreis werden Verständnisfragen zu den einzelnen Varianten gestellt und 

beantwortet. 

alle  

 Austausch in Kleingruppen   

 Zufällig gebildete Kleingruppen aus den Teilnehmern der PRK setzen sich mit dem 

Vorgestellten auseinander. Jeweils ist eine Person aus der PG Verwaltung, wie auch aus der 

Steuerungsgruppe dabei.  

alle  

 Rückmeldungen aus den Kleingruppen   

 Es erfolgt eine kurze Zusammenfassung der erörterten Sachverhalte, die in der jeweiligen 

Kleingruppe aufkamen, durch die je anwesenden Moderator:innen. 

Den Hauptamtlichen ein gemeinsames gutes Arbeiten mit entsprechender Infrastruktur und 

Arbeitssicherheit zu ermöglichen ist ein wichtiges Ziel. Der Bedarf an Räumlichkeiten wird je 

nach Standort anders angesetzt, da die Hauptamtlichen durch ihren Wohnsitz, bzw. 

Homeoffice anders präsent sind. 

Ressourcen sollen dabei soweit wie möglich genutzt werden. In Zeiten von Einsparungen 

können übergroße Ausgaben nicht vermittelt werden.  

Die Idee der PG Gebäude einer gleichmäßigen Aufteilung von Funktionen innerhalb der neuen 

Pfarrei auf die drei großen Standorte – Verwaltung, Pfarrkirche und Wohnsitz des Leitenden 

Pfarrers – um einen ausgeglichenen und friedlichen Neustart zu ermöglichen, findet keine 

Berücksichtigung mehr.  

Es wird als bedauerlich empfunden, dass für die unterschiedlichen Standorte nicht mit 

gleichen Standards durchgeplant wurden. Es fehlen vergleichbare Kostenvoranschläge, 

veränderte Vorgaben konnten z.T. nicht eingearbeitet werden, Informationen zu 

energetischen Sanierungen oder Barrierefreiheit sind unklar. Herr Pfr. Hock will die neuen 

Aspekte, die Saulheim hinzugefügt hat, in der Darstellung für Mainz mit aufnehmen. 

Folgekosten durch die zwischenzeitliche Umsiedlung während der Umbauarbeiten, wie auch 

die weitere Kostenentwicklung sind nicht einbezogen.  

Von Beginn an wäre es wünschenswert gewesen, wenn mehr Menschen, insbesondere die 

Betroffenen, bei den Begehungen der Standorte einbezogen worden wären. 

Da bei den Planungen evtl. ein Jugendraum berührt sein könnte, kommt es zur Anmerkung, 

dass Spannungen mit der Jugend vermieden werden sollten. 

Insgesamt waren die Erörterungen in den Kleingruppen ruhig und sachlich. 

Die Sprecher 

der 

Kleingruppe 

 

 Voten   

 Es gibt zunächst eine kurze Unterbrechung, da auf einen Einwand hin aus der PRK, bezüglich 

der Vorgehensweise der Abstimmung und Auszählung, durch die Steuerungsgruppe erneut 

über die Vorgehensweise beratschlagt wird. 

Pfr. Hock weist daraufhin, dass nun eine Priorisierung durch die PRK stattfindet, die dann zur 

zuständigen Fachstelle nach Mainz geht. Dort folgt dann eine Prüfung des Sachverhaltes. 

Es sei wichtig eine gute Lösung für den gesamten Pastoralraum zu finden. Bei der 

Stimmabgabe seien die Stellungnahme und das Interesse des entsendenden Gremiums zu 

berücksichtigen. Es bleibt aber eine persönliche Entscheidung. Die Hauptamtlichen stimmen 

persönlich. 

alle  
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Stimmzettel werden ausgegeben und es findet die geheime Wahl zu den vorgeschlagenen 

Varianten der PG Verwaltung statt. 

Drei Personen ziehen sich zur Auszählung zurück. In der Zwischenzeit werden die Punkte 5-

8 besprochen. 

Das Resultat wird nach Punkt 8 wie folgt bekannt gegeben: 

Bei 31 Stimmen, davon zwei ungültige, entfallen auf 

Wörrstadt: 20 Stimmen auf Platz 1, 7 Stimmen auf Platz 2, 2 Stimmen auf Platz 3 

Saulheim:  8 Stimmen auf Platz 1, 11 Stimmen auf Platz 2, 10 Stimmen auf Platz 3 

Gau-Bickelheim: 1 Stimmen auf Platz 1, 11 Stimmen auf Platz 2, 17 Stimmen auf Platz 3 

 

Das Abstimmungsergebnis wird über eine Punktevergabe verdeutlicht – dabei wird für den 

ersten Rang drei Punkte vergeben, für den zweiten zwei und für den dritten einen Punkt: 

Wörrstadt hat 76 Punkte, Saulheim 56 Punkte, Gau-Bickelheim 42 Punkte 

5 Thema:  Berichte aus den Projektgruppen 

 

 

 

 

 

 

Das wurde besprochen Wer Zeit 

PG Bücherei Das Konzept ist bereits mit Herrn Staudinger aus der Fachstelle für 

Büchereiarbeit abgestimmt und wird nun formatiert 

G.R: 

 

3 min. 

PG Gottesdienst Ein Gottesdienstplan ab 2025 und einen zweiten ab 2030, der dann die 

zukünftige Personalsituation berücksichtigt und eine Ferienregelung 

beinhaltet sind ausgearbeitet worden in der PG. Dies wird momentan 

verschriftlicht. 

Herr Pfr. Hock fügt bei, dass über die Rolle der Wortgottesdienste 

gesprochen wurde. Eine Gottesdienstform, die ihren eigenen Wert hat. 

Aufgrund der Geschichte hat er unterschiedliche Funktionen in den 

einzelnen Pfarrgruppen. Im Gottesdienstplan sind die Wortgottesdienste 

in ihrer Funktion als Ersatz für eine Eucharistiefeier, aber auch als feste 

Größe in eigenständiger Form aufgenommen. 

B.H. 

 

3 min. 

PG Gebäude & 

Vermögen 

Die Stellungnahmen zu den Gebäudevarianten müssen ausgewertet 

werden sowie die Priorisierung des heutigen Tages berücksichtigt werden. 

Es ist eine Untergruppe Vermögen gegründet worden, die sich am 

nächsten Tag treffen wird. Hier sollen die finanziellen Grundlagen stärker 

in den Blick genommen werden. Ein Votum der PRK soll am 18.12.23 

eingeholt werden, ergänzt Frau Heilmann. 

M.J. 

 

3 min. 

PG geistliches 

Team 

Die Projektgruppe plant für das nächste Jahr einen weiteren Oasentag. 

Für die Neugestaltung des Großen Gebetes durch die Arbeitsgruppe gibt 

es rundweg positive Rückmeldungen aus den ehemaligen drei 

Pfarrgruppen. Bisher hat keine Projektgruppe das Angebot angenommen 

das geistliche Team einzuladen. 

B.F. 

O. 

Sch. 

3 min. 

 PG Katechese Das Konzept braucht noch die Verbindungstexte zwischen den 

katechetischen Schwerpunkten, die sozusagen den roten „Lebens-Faden“ 

aufzeigen und durchgängig machen. Das Konzept soll baldmöglichst zur 

Fachstelle geschickt werden. 

A.P. 

E-M.H. 

3 min. 

 PG 

Sozialpastoral 

Im Konzept soll nun verdeutlicht werden, welchen Stellenwert Senioren, 

Familien und die Jugend haben.  

M.W. 3 min. 

 PG Öffentlich-

keitsarbeit 

Das Konzept ist schon weit gediehen. Es gibt regelmäßig einen Wechsel 

der Inhalte bei den Treffen, da Pfarrbrief und allgemeine 

Öffentlichkeitsarbeit bearbeitet werden müssen. Zur Zeit wird der 

Konzepttext Korrektur gelesen. 

E.K. 

 

3 min. 

 PG Verwaltung siehe Punkt 4  3 min. 

6 Thema: Infos zum Ergebnis der Umfrage „Namen der neuen Pfarrei“ 

 Das wurde Besprochen Wer Bis wann 

 Es wird über den Ausgang der Umfrage zur Namensgebung informiert. 

195 Personen aus den Gemeinden haben teilgenommen und es ergibt sich folgendes 

Bild: 78 Stimmen für Lioba, 56 Stimmen für Hl.Kreuz, jeweils abgeschlagen mit 12-15 

Stimmen die anderen Vorschläge 

Die PRK wird zu gegebener Zeit über die Namensgebung abstimmen. 

E-M.H. 

E.K. 

In einer 

der 

nächsten 

Sitzungen 

7 Thema: Neue Termine für das nächste Jahr 
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 Das wurde Besprochen Wer Bis wann 

 Die oben angeführten weiteren Termine für nächste PRKs werden bekannt gegeben. 

Der Samstagtermin wird gesondert auf Verhinderung oder Ablehnung angefragt. Der 

Samstagtermin wird ohne Widerspruch akzeptiert.  

E-M.H.  

8 
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Verschiedenes  

Thema 

ISK  

Herr Röser berichtet, dass das erarbeitete Schutzkonzept des 

Pastoralraumes Rheinhessen-Mitte, dass in naher Zukunft durch die PRK 

noch anzunehmen und von den Räte noch zu unterschreiben sei, von 

zuständiger Stelle im Bistum gelobt worden wäre. Zwischenzeitlich haben 

sich Änderungen von Seiten des Bistums ergeben, die mit weiteren 

Vorschlägen noch einzuarbeiten seien. Das Schutzkonzept beinhaltet in 

seiner Entwicklung ein jährliches Treffen und stetiges Überprüfen auf 

Aktualität.  

Verschiedene aktuelle Veranstaltungen werden beworben. 

Wer  

S.R. 

Bis wann 

Abschluss Herr Pfr. Hock betet mit der versammelten Gemeinschaft das Vater unser. alle  

 


